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T E C H N I S C H E   I N F O R M A T I O N 

 

BUZZARD Leinölfirnis 
 

Natürlicher, universeller Oberflächenschutz für Innen und Außen 

Für beständige, imprägnierende, offenporige Anstriche von Hölzern aller Art 

Eigenschaften:  schwach gelbliches, reines, natürliches, leicht glänzendes Öl aus Leinsamen 
mit Zusatz von Trockenstoffen  doppelt gekocht und harzfrei  offenporig 
 wirkt feuchtigkeitsregulierend  betont die Holzmaserung honigfarben  sehr 
ergiebig  dringt ausgezeichnet in den Baustoff ein  sehr gut haftend  bleibt 
sehr elastisch  typischer Produktgeruch bei Verarbeitung und Trocknung 
 sehr langsam trocknend 

 Dichte: Ca. 0,93- 0,95 g/ml. 

 Inhaltsstoffe gem. VdL-RL 01: Leinöl, Trockenstoffe (bleifrei) 

 VOC-Gehalt: EU-Grenzwert für den VOC-Gehalt Kategorie A/f, Typ Wb: 
130 g/l (2010). Das Produkt enthält maximal 130 g/l VOC. 

 GISBAU-Produktcode für Öle und Wachse: Ö20 

Verwendung: Für transparente, beständige, imprägnierende, wasserabweisende, 
offenporige Anstriche auf Hölzern aller Art, z.B. Möbel, Balken, Schalungen, 
Deckenvertäfelungen usw. im Innen- und Außenbereich. Das leicht glänzende 
Öl betont die charakteristische Holzfarbe und -maserung. Zur Auffrischung von 
Klinkeroberflächen. Zur Anmischung von Halb- u. a. Grundierölen. Als reines 
Ölbindemittel zum Selbstherstellen von Öl- und Künstlerfarben. Im 
Außenbereich nur in Kombination mit Lasuren, Farben und Lacken 
verwenden. Nicht zur Grundierung maßhaltiger Bauteile (Fenster, Türen) 
einsetzen, wenn anschließend ein offenporiger Schlussanstrich (Lasur) 
verwendet wird. 

Untergrundvorbereitung 
und Verarbeitung: 

Der Untergrund muss geeignet, sauber, trocken, eben, trag-, saug- und 
haftfähig sein (s. a. VOB, DIN 18363, Teil C, Abs. 3, Maler-/Lackiererarbeiten). 
Holzfeuchte max. 12 % bei Laub-, 15 % bei Nadelholz. Luft-, Objekt-, Material-
Temperatur: mind. + 10 °C. Vor Gebrauch stets gründlich aufrühren. 

Verarbeitungstechniken: Grundanstrich: Mit unverdünntem Firnis nur sehr 
saugfähige oder poröse Untergründe bis zur Sättigung behandeln. Bei wenig 
bzw. nicht saugfähigen Untergründen den Firnis mit Terpentinersatz im 
Verhältnis 1:1 (Halböl) oder 1:2 (Mageröl) verdünnen und die Holz- oder 
Steinoberflächen 1- bis 2-mal dünn und gleichmäßig mit einem Lappen oder 



Pinsel bearbeiten. Überstehendes Öl unbedingt vor dem Antrocknen, 
innerhalb max. 30 Min., mit einem ausgestrichenen Pinsel oder nicht 
flusenden Lappen abnehmen oder einmassieren (Sicherheitshinweise 
beachten!). Bei mehrmaligem Auftrag ist eine gute und vollständige 
Zwischentrocknung unverzichtbar. Weiterbehandlung je nach 
Verwendungszweck mit Lasuren, Farben oder Lacken. Herstellung von 
Ölfarben: Die handelsüblichen Farbpigmente mit reinem Buzzard Leinölfirnis 
zu einem dicken Brei gut verrühren, anschließend mit Buzzard Leinölfirnis und 
etwas Terpentinersatz bis zur Streichfähigkeit verrühren. Bei der Verarbeitung 
mehrerer Gebinde auf Chargengleichheit achten! Probeauftrag empfohlen. 

Verarbeitungstechniken:  

Neuanstrich: Unverdünnt mit Flachpinsel oder Rolle 2-mal in 
Holzmaserrichtung gleichmäßig auftragen – bei stark der Witterung 
ausgesetzten Flächen 3-mal. Vor Folgeanstrichen Zwischentrocknungszeit 
einhalten und fein zwischenschleifen. Renovierung: Lasuranstriche 
anschleifen und reinigen. Deckende und Lackanstriche restlos abbeizen und 
mit Universalverdünnung gründlich nachwaschen. Anschließend wie 
Neuanstrich behandeln. Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit Terpentinersatz 
oder Verdünnung reinigen. 

Trocknung: Bei +20 °C und 65 % r. F. und in Abhängigkeit von der Objekttemperatur, Saugfähigkeit des 
Untergrundes bzw. Schichtstärke:  

staubtrocken: nach ca. 48 Stunden 
überarbeitbar: nach ca. 3 Tagen 
Endhärte: nach ca. 2 Wochen 

Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit verlängern die Trockenzeit! 

Verbrauch: Ca. 80 – 100 ml/m² bzw. 10 m²/ L 
Pro Arbeitsgang und je nach Beschaffenheit des Untergrundes (objektbedingte Abweichungen durch 
Probeauftrag ermitteln). 

Gebindegrößen: 0,75 ltr. 2,5 ltr. 5 ltr. 10 ltr. Blechgebinde 
 

Lagerung: Behälter aufrecht, dicht verschlossen, kühl/frostfrei und trocken lagern und 
transportieren. In Originalgebinden mind. 24 Monate nach Herstelldatum 
(s. Chargenlabel) lagerstabil. Anbruchgebinde fest verschließen und bald 
verbrauchen. 

Entsorgung: Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Eingetrocknete Materialreste 
als Hausmüll/Baustellenabfall entsorgen. Flüssige Reste bei der örtlichen 
Sammelstelle für Altfarben (Schadstoffmobil) abgeben. 

Kennzeichnung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP]: 

Sicherheitshinweise: Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Vor 
Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.  

Stand: 09/2023 


